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Schule an der Trift – Rankweils grünes Klassenzimmer 
 
Die Triftanlage Rankweil ist einzigartig. Sie ist Zeugnis alter Industriegeschichte und Denkmal einer 
längst vergessenen Arbeitswelt.  
 
Was ist die Trift? 
Die Trift oder Flözerei bezeichnet den Transport von Holz von höher gelegenen Orten über einen Fluss 
ins Tal, wo es eingesammelt wurde. Ist es dabei ein Wildbach, wird dies als „wilde Trift“ bezeichnet. 
Über Jahrhunderte hinweg wurden auf der Frutz ungebundene Holzstämme von den unwegsamen 
Waldgebieten im Laternsertal ins Tal befördert. Dort wurde das Holz als Bau- und Heizmaterial 
benötigt. Erste schriftliche Belege für die Flözerei in Rankweil stammen bereits aus dem 16. 
Jahrhundert, die Anlage selbst wurde im 18. Jahrhundert errichtet. 
Die Triftanalage beim Gewerbepark in Rankweil ist die letzte in diesem Ausmaß erhaltene und daher 
denkmalgeschützte Triftanlage Österreichs. Bis in die 1950er Jahre wurde hier das durch die Frutz ins 
Tal geflözte Holz eingesammelt. Der Verein „KulturGut Trift“ wurde 2015 gegründet, um die 
Triftanlage im Rahmen eines Leader-Projekts gemeinsam mit der Marktgemeinde Rankweil zu 
sanieren, und sie so als wichtiges Zeugnis der Rankweiler Industriegeschichte zu erhalten und auch 
weiteren Generationen zugänglich zu machen. 
 
Schule an der Trift 
An der Trift gibt es viel zu erleben. Dabei wird die Triftanlage als Lern- und Erfahrungsraum genutzt, 
wo Wissen, Geschichte und Natur vor Ort direkt vermittelt werden kann. 
Ein Erlebnisweg mit 49 Stationen rund um das Triftareal gibt Auskunft über die Geschichte von Trift 
und Flözerei, über verflossene Arbeitsweisen und Arbeitswelten, über den einzigartigen Naturraum an 
der Frutz und über den Nutzen, den die Flözerei den Menschen in t Rankweil brachte. Spielerisch 
lernen die Kinder diese längst vergessene Arbeitswelt kennen. 
Forschungsaufträge, die für die Trift konzipiert wurden, lassen neugierige Kinderherzen 
höherschlagen. Welches Werkzeug wurde verwendet? Wie gefährlich war der Beruf als Flözer? 
Zudem wurde Unterrichtsmaterial von Studierenden der Pädagogischen Hochschule entwickelt, 
welches für Lehrer*innen frei zugänglich ist. 
 
Das grüne Klassenzimmer 
Schulen können den Erlebnisweg als Lehrpfad zur Wissensvermittlung nutzen und dabei die 
Unterrichtsmaterialien frei verwenden. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, Führungen buchen und die 
Forschungsaufträge für Schüler*innen zu nutzen. Die Triftanlage ist Rankweils grünes Klassenzimmer, 
wo Kinder Natur und Geschichte mit allen Sinnen erleben. 
 
Anfahrt 
Es gibt zwei Einstiegspunkte zum Rundweg: Flözerweg 19, Frutzbrücke, oder Alemannenstraße 49 
(beim Steg), hinter dem Gewerbepark in Rankweil. 
 
Kontakt 
Marktgemeinde Rankweil 
Mag. Claudio Herburger 
Jugend, Kultur, Sport, Vereine 
T +43 5522 405 1400 
M +43 664 882 072 87 
claudio.herburger@rankweil.at  
Öffnungszeiten: 08.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr 
 
Bei der Durchführung von LEADER-Projekten werden wir unterstützt durch: 
Bund, Land Vorarlberg und Europäischer Union (LEADER): Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen 
und Tourismus und Europäische Kommission.  


